
   

 

Gottesdienstelemente 

für eine Eucharistiefeier 

oder 

eine Wort-Gottes-Feier 

zum Kolpinggedenktag 

4. Dezember 2021 

Treu Kolping – Kolping treu!  
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https://de.wikipedia.org/wiki/User:1971markus
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Liedvorschläge 

 

• GL 219 Mache dich auf und werde Licht 
• GL 221 Kündet allen in der Not 
• GL 458/459 Selig seid ihr 
• GL 474 Wenn wir das Leben teilen 
• GL 543 Wohl denen die da wandeln 
• GL 816 Hände, die schenken (Kölner Anhang) 
• GL 825 Vertraut den neuen Wegen (Kölner Anhang) 
• Wir sind Kolping 
• Wir wollen aufstehn, aufeinander zugehn 
• Die Steppe wird blühen 
• Du bist da, wo Menschen leben 
• Durch das Dunkel hindurch 
• Ich möchte, dass einer mit mir geht 
• Keinen Tag soll es geben 
• Jetzt ist die Zeit, jetzt ist die Stunde 
• und andere …. 
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 Corona hat uns in den vergangenen Monaten sehr verän-
dert. Wir haben uns sehr auf unsere Kleine Welt kon-
zentriert, auf unsere Wohnung, auf wenige Menschen in 
unserem Umfeld, auf engbegrenzte Themen. Das hat uns 
müde gemacht, gelähmt, manche von uns sind träge gewor-
den. Sportliche Aktivitäten mussten zurücktreten – es hat 
sich Langeweile breitgemacht, Einsamkeit und Unzufrieden-
heit. Davon sind wir in unseren Pfarrgemeinden, im gesell-
schaftlichen Umfeld und bei Kolping sehr betroffen. Was wir 
brauchen ist eine gute Reflexion, eine schonungslose Besin-
nung und einen kraftvollen Neustart. Jetzt die „Flinte ins 
Korn zu werfen“, ist falsch und nicht kolpingkonform. Lassen 
wir uns Zeit, denken wir einen Augenblick in Stille nach und 
stellen uns dann dem Erbarmen Gottes. 

 

Stille 

Kyrie 

Herr Jesus Christus, in unserem Verband ist Treue ein wich-
tiges Wort – Treue zu Adolph Kolping und seinem Werk. 
Diese Treue ist eine Konkretisierung unseres christlichen Be-
kenntnisses zu Gott, unserem Vater. Wir sind müde gewor-
den in unserer Treue! Herr, erbarme dich unser. 

 

„Anfangen ist das Schwerste, treu bleiben das Beste“, sagt 
Adolph Kolping. Wie recht er hat! Aber wir sind träge ge-
worden und suchen Ausreden. Jetzt sind unsere Treue und 
ein Neuanfang gefragt. Christus, erbarme dich unser. 
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„Gott wird das Gute nie ohne Segen lassen“, in diesem Ver-
trauen wollen wir einen Neuanfang wagen, wollen wir uns 
neu auf den Weg in den Spuren unseres Seligen machen, der 
auf Gottes Wegen gegangen ist. Wir brauchen Kraft, Zuver-
sicht und Kreativität. Herr, erbarme dich unser. 

 

Vergebungsbitte 

 

Gebet 

Gott, unser Vater, du hast den seligen Adolph Kolping vom 
Handwerker zum Priester berufen, um durch ihn jungen 
Menschen in ihrer religiösen und sozialen Not zu helfen. Auf 
seine Fürsprache gib uns Einsicht in die Nöte unserer Zeit 
und schenke uns Kraft, sie zu überwinden. Darum bitten wir 
durch Jesus Christus, unseren Herrn. 

 

 

Lesung: Jak 2, 14-17 

 

Evangelium: Mt 5, 13-16 
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Gedanken und Anregungen für die Ansprache 

• Nur eine kleine Lichtquelle macht einen Raum hell 
• Nur eine Prise Salz würzt ein gutes Essen 
• Unser kleines Engagement in der KF, kann eine Pfarrei 

oder Gemeinde inspirieren 
• Was ist unsere Kernkompetenz als KF  
• Sind wir bereit, unser „Eigenes“ in die KF und die Ge-

meinde einzubringen 
• Niemand ist zu alt oder zu jung, um sich zu engagieren 
• Ist „Treu Kolping“ nur eine Floskel oder unser ge-

schwisterlicher Gruß füreinander einzustehen 
• Was bedeutet uns Treue zu Adolph Kolping und sei-

nem Werk 
• Vertrauen wir darauf, dass der Segen Gottes auf unse-

rer Kolpingsfamilie liegt, wenn wir das unsere treu 
tun? 
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 Kerzenritual 

 

 Im Vorfeld unseres Gottesdienstes 
 zum Kolping-Gedenktag haben wir 
 eine Kerze vom Diözesanverband 
 erhalten, die einen Engel zeigt. 
 Diese Kerze wollen wir im Gottes
 dienst entzünden. Sie will unsere 
 Bereitschaft zeigen, in der Kol-
 pingsfamilie neu durchzustarten 
 und darauf zu vertrauen, dass der 
 Engel Gottes uns unterstützt in un-
 serem Handeln vor Ort. 

 

 

 

Guter Gott, segne diese Kerze (+) Sie zeigt uns einen Engel, 
einen Boten Gottes. Wir brauchen Hilfe und Wegweiser auf 
dem Weg in eine gute Zukunft unseres Verbandes und unse-
rer Kolpingsfamilie. Mach unseren Weg hell und leuchtend, 
erfrische uns und vertreibe unsere Dunkelheit und Müdig-
keit, unser Verharren im Gestern und unsere Mutlosigkeit. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herren. Amen. 
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Fürbitten 

Lebendiger Gott, unter Deinem Segen dürfen wir gehen und 
uns leiten lassen. Wenn es holprig wird dürfen wir mit unseren 
Bitten zu Dir kommen: 
 

Wir beten für alle, die in unserer Gesellschaft Verantwortung 
tragen und Politik gestalten. Leite ihr Handeln im Blick auf Frie-
den und die Bewahrung unserer Schöpfung. 
 

Wir beten für unsere Kirche. Stärke die Menschen, die Verant-
wortung tragen und die mutig an einer gerechten Kirche mit 
bauen. 
 

Wir beten für alle, die sich in den Tagen des Advents auf die Ge-
burt Deines Sohnes vorbereiten. Lass sie leuchtend Deine Bot-
schaft in die Welt hinaustragen. 
 

Wir beten für unsere Kolpingsfamilie. Ermutige sie in der Nach-
folge des Seligen Adolph Kolping in ihren Engagement hier vor 
Ort, ihren Auftrag zum Wohl der Menschen zu erfüllen. 
 

Wir beten für unsere Verstorbenen und denken insbesondere 
unsere Kolpinggeschwister, die in den letzten beiden Jahren ge-
storben sind. Vollende ihr Leben bei Dir und halte unsere Erin-
nerung an sie wach. 
 

Lebendiger und lebensspendender Gott, Adolph Kolping ist in 
seinem Leben treu in Deiner Nachfolge gewesen. Gib uns in ihm 
ein Vorbild. Darum bitten wir durch Christus unseren Bruder 
und Herrn. Amen. 
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Nur zum internen Gebrauch! 

Weitere Gebete zur Auswahl 

Herr, unser Gott,  

du hast dem seligen Adolph Kolping ein waches Auge, ein 
offenes Ohr und ein großzügiges Herz gegeben. Er war be-
reit für dich und dein Wort. Er hat sich der Menschen mit 
ihren verschiedenen Nöten angenommen. Schenke uns Auf-
merksamkeit dafür, was Menschen unserer Zeit heute brau-
chen. 

Darum bitten wir, durch Christus, unseren Herrn. 

 

Herr, wir danken dir für Menschen wie Adolph Kolping, dass 
sie uns zeigen, wie wir unsere Aufgabe in der Welt erfüllen 
können. Schenke uns immer wieder Phantasie und stärke 
das Gute, das du in uns hineingelegt hast. 

Das erbitten wir durch Jesus, unseren Bruder und Herrn. 
Amen. 

 

 

 

Wir wünschen: Gute Andacht! 


